
Fortbildungsveranstaltung „Opferschutz in der anwaltlichen Praxis“
am 8. / 9. November 2024 in Hildesheim

Freitag, 8. November 2024

10.00 – 11.30 Uhr Freund oder Feind? – Zum Verhältnis von Aussagepsychologie und
Opferschutz
Dr. Jonas Schemmel Vertretungsprofessor für Rechtspsychologie,
Universität Kassel

11.30 – 11.45 Uhr Kaffeepause

11.45 – 13.15 Uhr Besonderheiten und Herausforderungen in der Begutachtung psychisch
reaktiver Traumafolgen im Sozialen Entschädigungsrecht
Dr. Ferdinand Haenel, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Berlin

13.15 – 14.15 Uhr Mittagspause

14.15 – 15.45 Uhr Justizieller Opferschutz im Strafprozess
Dr. Hannah Oldenbruch, Richterin am Amtsgericht Dortmund

15.45 – 16.00 Uhr Kaffeepause

16.00 – 17.30 Uhr Opferanwalt(s) – Stöcke, Steine und Steighilfen – Strategie und Taktik,
Heimtückisches und Hilfreiches. – Um gesund über den Berg zu kommen. –
Bodo Kuhn, Rechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht
und Fachanwalt für Sozialrecht, Lörrach

17.30 – 17.45 Uhr Kaffeepause

17.45 – 19.15 Uhr Der Tatausgleich im Straf- und Strafverfahrensrecht
Dr. Anja Riemann-Uwer, LL.M. Rechtsanwältin und Fachanwältin für
Strafrecht, Düsseldorf

ab 19.30 Uhr Gemeinsames Abendessen

Samstag, 9. November 2024

09.00 – 10.30 Uhr Opfer im digitalen Zeitalter
Prof. Dr. Bernd-Dieter Meier, Leibniz Universität Hannover

10.30 – 10.45 Uhr Kaffeepause

10.45 – 12.15 Uhr Von Paragrafen und Pixeln: Rechtliche Strategien im Zeitalter digitaler
Hasskriminalität
Dr. Jessica Flint, LL.M. Rechtsanwältin, Würzburg

12.15 – 13.15 Uhr Mittagspause

13.15 – 14.45 Uhr Soziales Entschädigungsrecht – Schnittstellen und Berührungspunkte
zum allgemeinen Sozialrecht
Christine Obermeier, Rechtsanwältin und Fachanwältin für Sozialrecht,
Regensburg
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